
Tabelle A5.8-5:  �Weibliche Auszubildende (Bestände) in ausgewählten Gruppen von Berufen, 1980, 
1993 und 2008

Gruppe der Ausbildungsberufe1

Weibliche Auszubildende2

Insgesamt, Anzahl
Anteil an der Gesamtzahl der  

weiblichen Auszubildenden, in %3

Alte Länder Neue Länder Alte Länder Neue Länder

1980 1993 2008 2008 1980 1993 2008 2008

Männlich dominierte Berufe  
(0–20 % weibliche Auszubildende)

34.932 47.781 54.375 23.718 5,3 9,0 10,5 19,8

Überwiegend männlich besetzte Berufe  
(20–40 % weibliche Auszubildende)

35.742 36.837 43.197 7.029 5,5 7,0 8,3 5,9

Gemischt besetzte Berufe  
(40–60 % weibliche Auszubildende)

137.088 147.687 122.190 24.591 20,9 27,9 23,6 20,5

Überwiegend weiblich besetzte Berufe  
(60–80 % weibliche Auszubildende)

152.073 76.131 90.219 22.353 23,2 14,4 17,4 18,6

Weiblich dominierte Berufe  
(80–100 % weibliche Auszubildende)

295.179 220.317 208.656 42.399 45,1 41,7 40,2 35,3

1 Gruppenbildung nach dem Anteil der weiblichen Auszubildenden im Jahre 1977 oder später (für die Berufe, die nach 1977 zum ersten Mal auftreten).
2 1980 alte Länder inklusive Berlin; ab 1991 alte Länder ohne Berlin, neue Länder inklusive Berlin.
3 Abweichungen zu 100 durch Auf- und Abrunden möglich.

Quelle: Datenbank Aus- und Weiterbildungsstatistik des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes 
und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember); Berechnungen des BIBB; Absolutwerte aus Datenschutzgründen auf ein Vielfaches von 3 gerundet.




